
 

Fachtagung 
„Religion, Diversität und Soziale Arbeit“

Die Tagung nimmt die Themenfelder Religion, Diversität und Soziale Arbeit im Kontext von muslimischer 
Lebenswirklichkeit in den Blick und geht der Frage nach, wie sozialprofessionelles Handeln in einer werte-
pluralen Gesellschaft religions- und kultursensibel gestaltet werden kann.   

Das Ziel ist es, einen Transfer von theoretischen und praxisorientierten Aspekten aus den Fachdisziplinen 
der Soziologie, Psychologie, Pädagogik und Soziale Arbeit in die Theologie des Islams herzustellen. 

Insbesondere werden wir uns mit der Frage nach den Bedarfen und Kompetenzen von Sozialarbeiter*innen 
in der Beratung innerhalb eines muslimischen Kontextes beschäftigen. Hierzu sollen zunächst islamisch-
theologische Überlegungen sowie Konzepte aus der Sozialen Arbeit zu verschiedenen praxisrelevanten 
Schwerpunkten vorgestellt und diskutiert werden, um im Anschluss in einem Themen-Cafè neue Ansätze  
zu erarbeiten und einen intensiven Austausch zwischen Wissenschaft und Praxis zu fördern.  

Hierzu sind neben den Vertreter*innen der islamisch-theologischen Studien weitere ausgewiesene 
Expert*innen aus Wissenschaft und Praxis im Themenbereich Migration, Diversität, Religion und Soziale 
Arbeit eingeladen.

Tagungsleitung:               Prof. Dr. Tarek Badawia, FAU Erlangen-Nürnberg 
Prof. Dr. Naime Cakir-Mattner, JLU Gießen 

Termin:                30. Oktober 2019 von 9:30 Uhr – 17:30 Uhr 

Ort:   Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 
Department Islamisch-Religiöse Studien 
Nägelsbachstraße 25, Ebene D 
91052 Erlangen  

Organisation:  Erkin Calisir, JLU Gießen 
   Ali Alemdar, FAU Erlangen-Nürnberg 

Moderation:  Dr. Rida Inam, AIWG/Goethe Universität Frankfurt

Die Tagung findet im Rahmen des Forschungsprojekts "Religion, 
Diversität und Soziale Arbeit" statt. Es wird von der Professur für 
Islamische Theologie mit dem Schwerpunkt muslimische Le-
bensgestaltung der Justus-Liebig-Universität Gießen gemeinsam 
mit dem Department Islamisch-Religiöse Studien der Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg durchgeführt. Das 
Projekt findet im Rahmen der AIWG-Projektwerkstätten statt, die 
an der Goethe-Universität Frankfurt am Main angesiedelt sind.

 Anmeldung bis zum 26. Oktober 2019 bei Erkin Calisir 
      erkin.calisir@islamtheologie.uni-giessen.de 
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Programm:
9:30 Uhr    Ankunft und Begrüßung

10:00 Uhr    Diversität: Religions- und Kultursensibilität in der Sozialen Arbeit

   Prof. Dr. Christine Funk, Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin 

                Response: N.N., Begegnungs- und Fortbildungsstätte für muslimische Frauen e.V., Köln

11:00 Uhr    Interkulturalität, Lebenswelt- und Sozialraumorientierung

                             Prof. Dr. Philip Anderson, Ostbayrische Technische Hochschule Regensburg 

    Response: Prof. Dr. Naime Cakir-Mattner, Islamische Theologie, JLU Gießen

12:00 Uhr    Themen aus der Praxis: sozialprofessionelles Handeln im muslimischen Kontext

   Open Discussion

12:30 Uhr    Mittagspause

13:45 Uhr    Theologische Überlegungen zu einer subjektorientierten Sozialen Arbeit

                             Daniel Roters M.A., Zentrum für Islamische Theologie, WWU Münster 

14:30 Uhr    Religion, Diversität und Soziale Arbeit. Die Bedarfe und Kompetenzen einer milieu-  
   spezifischen Sozialen Arbeit.

   Erkin Calisir M.A., Islamische Theologie, JLU Gießen

15:00 Uhr    Kaffeepause

15:15 Uhr    Studium, Ausbildung und Praxis: Soziale Arbeit im Kontext muslimischer Klientel

  Themen-Café:

                Thema 1: Standards eines universitären Studiengangs

   Thema 2: Standards von berufsbegleitenden Qualifikationsangeboten
   Thema 3: Praxisfeld Migration, Familie und Erziehung   

   Thema 4: Praxisfeld Jugendhilfe, Sexualität und Aufklärung
   Thema 5: Open Space

16:45 Uhr    Vorstellung der Ergebnisgalerie

17:30 Uhr    Verabschiedung
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